
              

Außervillgraten, am 03.05.2010 
 

KUNDMACHUNGKUNDMACHUNGKUNDMACHUNGKUNDMACHUNG    
 

Protokollauszug aus der  
GEMEINDERATSSITZUNG vom 26. April 2010 

 
 
Waldumlageverordnung 2010: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zur teilweisen Deckung des Personalaufwandes für den 
Waldaufseher nach § 10 der Tiroler Waldordnung, LGBl. 55/2005 für das Jahr 2010 den Gesamtbetrag 
von € 9.473,45 zu erheben. Diesem umzulegenden Betrag liegt ein Gesamtpersonalaufwand laut 
Jahresrechnung 2009 von € 42.198,23 und eine Gesamtwaldfläche laut Kataster der Forstinspektion 
von 1.585,8285 ha zugrunde. Davon sind 337,5489 ha Wirtschaftswald mit 50 % und 1.248,2796 ha 
Schutzwald im Ertrag mit 15 % zu berechnen. 
 
 
Verlängerung Mietvertrag für Gemeindewohnung: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Wohnung im Gemeindehaus TOP 1 an Leitner Alois für 
weitere 3 Jahre zu vermieten. Der Mietvertrag beginnt am 16.10.2010 und endet am 15.10.2013. Die 
Miete wird laut Indexsteigerung angepasst. Wasser, Kanal und Heizung wird wie gehabt separat 
vorgeschrieben. Auf einen Räumungsvergleich wird verzichtet. 
 
 
„Regionale Sommerbetreuung“: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Projekt „Regionale Sommerbetreuung für Kinder von 2 
bis 10 Jahren“ fortzusetzen und vom 26. Juli bis 6. August 2010 (2 Wochen) anzubieten. Als 
Elternbeitrag wird wie im vergangenen Jahr € 20,00 pro Woche eingehoben. 
 
 
Nachtragsvorschlag 2010: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Nachtragsvoranschlag mit Einnahmen von € 1.470.600,00 
im ordentlichen Haushalt und mit Einnahmen von 250.000,00 EUR im außerordentlichen Haushalt. Die 
Ausgaben betragen 1.529.500,00 EUR im ordentlichen Haushalt und € 250.000,00 im 
außerordentlichen Haushalt. Die Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben betragen € 1.720.600,00 im 
ordentlichen Haushalt und € 1.779.500,00 im außerordentlichen Haushalt. Daraus ergibt sich ein 
Abgang von € 58.900.00. 
 
 
Förderansuchen, Beteiligung: 
- Regionalenergie Osttirol, Dorfwärme Außervillgraten: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Regionalenergie Osttirol laut den geltenden Satzungen 
beizutreten und 3 Geschäftsanteile à € 750,00, das ergibt einen Gesamtbetrag von € 2.250,00 zu 
zeichnen. 
 
- Hochpustertaler Bergbahnen, Erneuerung Schlepplift: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die zugesagte Unterstützung von € 300.000,00 aus dem 
Gemeindeausgleichsfonds für die Erneuerung der Infrastruktur jeweils nach Geldfluss direkt an die 
Hochpustertaler Bergbahnen als Unterstützung für den Austausch Schlepplift Thurntaler 
weiterzuleiten. 
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Anträge auf Änderung des Flächenwidmungsplanes: 
- Gp. 318/2, KG Außervillgraten, Moser Josef: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den geänderten Flächenwidmungsplan des staatl. bef. u. 
beeid. Ziviltechnikers Dr. Mag. Thomas Kranebitter, Albin Egger-Straße 10, 9900 Lienz, im Bereich des 
Grundstückes 318/2, KG Außervillgraten durch vier Wochen hindurch zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufzulegen. Die Änderung sieht die Umwidmung einer Teilfläche des Grundstückes 318/2, KG 
Außervillgraten, von derzeit „Freiland“ nach § 41 TROG 2006 in künftig „Wohngebiet“ nach § 38.1. 
TROG 2006, LGBl. 27/2006 vor.  
 
Sollte bis eine Woche nach Ende der Kundmachung keine Stellungnahme von einer hiezu berechtigten 
Person oder Stelle einlangen, beschließt der Gemeinderat ebenfalls einstimmig die Erlassung des 
geänderten Flächenwidmungsplanes für das vorhin genannte Grundstück. 
 
- Gp. 1990, KG Außervillgraten, Mühlmann Mario: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den geänderten Flächenwidmungsplan des staatl. bef. u. 
beeid. Ziviltechnikers Dr. Mag. Thomas Kranebitter, Albin Egger-Straße 10, 9900 Lienz, im Bereich des 
Grundstückes 1990, KG Außervillgraten durch vier Wochen hindurch zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufzulegen. Die Änderung sieht die Umwidmung einer Teilfläche des Grundstückes 1990, KG 
Außervillgraten, von derzeit „Freiland“ nach § 41 TROG 2006 in künftig „Sonderfläche Hofstelle“ 
nach § 44 TROG 2006, LGBl. 27/2006 vor. 
 
Die Auflage erfolgt erst nach Vorliegen der positiven Gutachten der Wildbach- und 
Lawinenverbauung, der AGRAR betreffend der Ausdehnung des Planungsbereiches und des 
Nachweises der Wasserversorgung. 
 
Sollte bis eine Woche nach Ende der Kundmachung keine Stellungnahme von einer hiezu berechtigten 
Person oder Stelle einlangen, beschließt der Gemeinderat ebenfalls einstimmig die Erlassung des 
geänderten Flächenwidmungsplanes für das vorhin genannte Grundstück. 
 
- Gp. 215/6, KG Außervillgraten, OSG Wohnanlage: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den geänderten Flächenwidmungsplan des staatl. bef. u. 
beeid. Ziviltechnikers Dr. Mag. Thomas Kranebitter, Albin Egger-Straße 10, 9900 Lienz, im Bereich des 
Grundstückes 215/6, KG Außervillgraten durch vier Wochen hindurch zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufzulegen. Die Änderung sieht die Umwidmung des Grundstückes 215/6, KG Außervillgraten, von 
derzeit „Wohngebiet mit einem genehmigten Freizeitwohnsitz“ nach § 38.1. TROG 2006 in künftig 
„Wohngebiet mit 2 genehmigten Freizeitwohnsitzen“ nach § 38.1 TROG 2006, LGBl. 27/2006 vor. 
 
Sollte bis eine Woche nach Ende der Kundmachung keine Stellungnahme von einer hiezu berechtigten 
Person oder Stelle einlangen, beschließt der Gemeinderat ebenfalls einstimmig die Erlassung des 
geänderten Flächenwidmungsplanes für das vorhin genannte Grundstück. 
 
 
Allgemeiner u. Ergänzender Bebauungsplan, 
Gp. .75, 672/10, 672/11, 675, 676, KG Außervillgraten: 
Die Beschlussfassung wird bis zur nächsten Sitzung aufgeschoben. 
 
 
9. Auftragsvergaben: 
- Asphalt und Pflasterung:  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Asphalt- und Pflasterungsarbeiten für das 
Projekt Dorfplatzgestaltung nach Einholung weiterer Angebote an die billigstbietende Firma zu 
vergeben. Soviel wie möglich soll in Eigenregie gemacht werden, um Kosten einzusparen. Der 
Bauausschuss übernimmt die Prüfung der Angebote. 
 
- Holzanstrich: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Malerarbeiten an Malermeister Kapferer Kurt 
in Höhe von € 2.244,48, wobei die Abrechnung nach tatsächlichem Flächenaufwand zu erfolgen hat. 
 



 
- Fahnenstangen: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Fahnenstangen nach der Nachverhandlung und nach 
neuerlicher Prüfung durch den Bauausschuss an die billigstbietende Firma zu vergeben. 
 
- Bepflanzung und Begrünung: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Bepflanzung und Begrünung nach Abklärung hinsichtlich 
Vergleichbarkeit der Angebote und nach neuerlicher Prüfung durch den Bauausschuss an die 
billigstbietende Firma zu vergeben. 
 
- Versickerung der Oberflächenwässer: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Verkehrsflächensicherungsschacht mit der 400 kN 
Abdeckung um € 11.370,00 von der SW Umwelttechnik Lienz anzuschaffen. 
 
- Rückbau Pavillon alt: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Abschlussarbeiten (Holzschalung innen, Betonteile 
verputzen, 2 ESG Glasscheiben, Sockelabschluss mit Blech) zur Fertigstellung des Pavillonrückbaues 
laut Empfehlung des Bauausschusses in Eigenregie zu übernehmen. 
 
 
 
Der Bürgermeister: 
 
 
 
Mag. Josef Mair 


